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Wurzeltrapp 
Veranstaltungen

Kinder unter 18 Jahre bringen 
Mutter, Vater, Oma oder Opa mit. 
Treffpunkt 14.00 h Parkplatz Käs-
mühle Offenbach. 
Kosten: Freiwillige Spende
19.01.08: Bäume im Winter
26.01.08: Fährtenlesen

Infos und Anmeldung: 
www.erdwissen.de 
bei den Veranstaltungen 

Vor 2400 Jahren schrieb Aristopha-
nes „Alles Geschehen ist ein Kreis-
lauf“. Tag und Nacht, Ebbe und 
Flut wie auch die 4 Jahreszeiten 
sind Kreisläufe. Sie kehren immer 
wieder und haben wie ein Kreis 
keinen Anfang und kein Ende. Stell 
dir das Jahr als Kreis vor, an dem 
die Himmelsrichtungen stehen. 
Oben Nord, rechts Ost, unten Süd 
und links West. Lass uns nun die 
4 Jahreszeiten den Himmelsrich-
tungen zuordnen. Wo geht mor-
gens die Sonne auf? In welcher Jah-
reszeit blüht die Natur wieder auf? 
Klar, der Osten ist der Frühling. 
Wo steht die Sonne am höchsten 
und wann im Jahr scheint sie am 

längsten? Ok, der Süden steht für 
den Sommer. Wo geht die Sonne 
unter? Wann bereitet sich die Natur 
auf eine Ruhe vor? Gut, der Westen 
ist der Herbst. Wo steht die Son-
ne nie? Welche Jahreszeit ist die 
dunkle? Ja, der Norden steht für 
den Winter. Wir werden mit dem 
Lauf der Sonne durch den Jahres-
kreis reisen. Mit jeder Rappelpost 
ein Stück weiter. Am besten malst 
du den Jahreskreis unten auf ein 
großes Stück Papier. Lass noch et-
was Platz zum Schreiben um dei-
nen Kreis. Was da hin soll, liest du 
in dieser und in den nächsten 5 
Folgen von Natur erleben.

Der Jahreskreis

Der Dezember hieß früher Julmond, 
der Januar Hartung. Es regiert der 
Winter, die „dunkle Jahreszeit“. 
Nach dem 21.12, der Winterson-
nenwende werden die Tage länger. 
Die Kelten nannten diesen Tag Al-
ban Arthuan, Licht des Artus. 
Barbarazweige, ein alter Brauch
Pflücke am 4.12., dem Barbaratag, 
von einem Obstbaum einen Zweig 
mit Knospen. Stell ihn zu Hause in 
Wasser und warte bis er blüht.
Weihnacht & die 12 Rauhnächte
Die Tage von Weihnacht bis zum 
6. Januar galten als gefährlich. Zum 
Schutz von Haus und Stall wurde 
mit Beifuss und Wacholder geräu-
chert. Das Wetter sagte man so 
voraus: Der 25. Dezember galt als 
Vorschau für den Januar, der 26. 
Dezember für den Februar, der 27. 
für den März usw. 
Das Leben in der Natur
Die Kräuter haben ihre Kräfte in den 
unterirdischen Teilen gesammelt. 
Neues Leben, die Samen ruhen in 
der Erde. Stillstand herrscht. Es ist 

eine harte Zeit für Tiere und Vögel. 
Sie kommen nah an unsere Sied-
lungen auf der Suche nach Futter 
und Wärme. Andere halten Winter-
schlaf oder sind in den Süden gezo-
gen, wo es mehr Futter gibt.
Löse die Rätsel des Nordens
Welche Vögel kommen ans Fut-
terhäuschen? Welche Vögel singen 
jetzt noch? Zu welchem Vogel ge-
hört das Nest dort im Baum? Wel-
che Vögel schlafen in Schwärmen 
auf Bäumen? Welche Tiere haben 
Spuren im Matsch und Schnee 
hinterlassen? Was haben sie hier 
gemacht? Wie weit kannst du den 
Spuren folgen? Warum verhalten 
sich die Eichhörnchen jetzt anders? 
Erkennst du einen Baum an seinen 
Zweigen? Kannst du das Wetter für 
2008 nach den Rauhnächten vor-
aussagen? Wann blüht dein Barba-
razweig?
Ich wünsche dir eine gute Zeit im 
Norden und viel Erfolg beim Ge-
winnspiel. Jetzt aber raus, die Na-
tur erleben…

Im Norden

Der Kosmos Verlag hat drei Natur-
führer und drei Giftpflanzen Bücher 
spendiert. Vielen Dank dafür!
Um eins der Bücher zu gewinnen, 
löse dieses Rätsel! 

Wer ist hier 
gelaufen? 
Schicke deine Lösung bis zum 
30.01.07 an: 
elektropost@erdwissen.de oder  
als Schneckenpost an:
Redaktion Rappel-post
Wurzeltrapp Gewinnspiel
Kleines Gäßchen 13-16
63075 Offenbach

Katze oder Hund?

Gewinnspiel

wurzeltrapp
Herzlichen Dank…  

Ein Jahr Rappel-post – ein Jahr 
Natur erleben! Ein Grund zum Fei-
ern! Mein Dank geht an alle kleinen 
und großen Leser, an alle Teilneh-
mer meiner Natur Kurse, an die mu-
tigen Frauen von der Rappel-post 
und an alle Unterstützer. Ohne euch 
wäre das Alles nicht möglich! 
Feiern dürfen die Gewinner
aus dem letzten „Natur erleben“ 
Gewinnspiel. Die Amsel war die 
gesuchte Lösung. 
Ein www.hubertus-shop.de Filz Sitz
kissen haben gewonnen:
Anna Schoppe (OF), Jens Weigel 
(Neuss), Frederik Trautz (HU), Timo 
Cohen (F), Lisa Rose (HU), Adrian 
Nickel (F), Pascal Palacios (Rod-
gau), Pia Gangluff (Bingen), Verena 
Hoffmann (Erzhausen), Konstantin 
Fahlenbock (OF)
Die Kissen sind unterwegs zu euch.

Was letztes Jahr passiert ist 
Ich habe dir Beobachtungstipps ge-
geben und dir gezeigt, wir du mit 
Notizbuch und ein paar Tricks zum 
Naturbeobachter wirst. Ich freue 
mich, wenn ich dich an deinem Sitz-
platz sehe oder wenn du im Fuchs-
gang durch den Wald schleichst.
Was nächstes Jahr passiert
Natur ist das Thema und Beobach-
tungstipps wirst du auch bekom-
men. Aber wie ist das mit den Jah-
reszeiten, dem Mond, der Sonne, 
den vier Himmelsrichtungen, dem 
Tierverhalten, den Pflanzen und al-
ten Festen? Wie passt das alles zu-
sammen? Deine Vorfahren, die Kel-
ten kannten schon den Jahreskreis, 
dem alle natürlichen Dinge folgen. 
Sei gespannt! Und, nicht vergessen 
am Gewinnspiel und bei www.erd-
wissen.de mit zu machen. 
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